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VLADIMIR HARKONNEN – „Silence, As Long As A Thought, While The Executioners Are Reloading“
Die Songs

Nach dem kurzen Intro “I Am VRHN” brechen 12 Songs über den Hörer/die Hörerinnen herein, welche die verschiedenen Facetten aus dem Schaffen der Harkonnen-Familie offenbaren: Da gibt es den MISFITS beeinflussten und sehr eingängigen Punkrocksong „Party Of The Damned“, den Thrasher „Roadkill BBQ“, die Hardcore-Brecher „Mozambique Shot“/“Not Even Close“ oder das fies groovende „Dial Teddybear 6-6-6“. Allen Songs gemein sind die melodischen Gitarren, die das Riffing abrunden, das verflucht tighte Schlagzeug und der Kontrast der Hardcore-Reibeisen-Stimme von Philipp mit dem melodiösen Organ Zarcs bzw. dem charmanten Backgroundchor der Verdammten. Eingängig, aber mit Feinheiten garniert, die sich erst beim mehrfachen Hören offenbaren, zwingt die Scheibe zum wiederholten Hören. REPEAT NOW!    

Cover & Titel

Der Titel ist eine Übersetzung des Romantitels “Eine Gedankenlänge Stille, während das Erschießungskommando neu lädt“ von Imre Kertész. Der ungarische Schriftsteller und Analytiker der Menschenverachtung hat gleich mehrere totalitäre Systeme überlebt, nach Auschwitz und Buchenwald auch die kommunistische Diktatur in Ungarn, genauer seiner Geburtsstadt Budapest.
Der Düsseldorfer Illustrator Jochen „Fritte“ Mönig (www.skrash.com) hat zu diesem Titel und mit den Hintergrundinformationen zu Kertész das Coverbild erstellt, welches Vorder- und Rückseite umfasst. 

Produktion

Gut, wenn man einen Gitarristen in der Band hat, der in Form eines Tonstudios seine eigene Firma betreibt: Nils Neigenfind beschäftigt sich hauptsächlich mit der Synchronisation von PC-/Konsolenspielen, Produktion von Hörbüchern und Sprechaufnahmen jeglicher Art, hat aber auch schon zahlreiche Produktionen für Bands wie ALIAS CAYLON, THE CREETINS oder HASTENICHGESEHEN gefahren. 
Man erstrebte gemeinsam und in monatelanger Arbeit einen organischen und warmen Sound, der Raum für Dynamik lässt und nicht totkomprimiert wird. Operation gelungen, Patient… lebt!
Texte

Bösartige, ironische Geschichten über Leichen im Kofferraum, Rednecks, die sich überfahrene Tiere auf den Grill kloppen oder gut gelaunte Auftragskiller treffen auf politische Themen wie die „Effizienz“ moderner Todesmaschinerien, obendrauf der Einfluss abgefahrener Science Fiction-Filme (oder träumst DU von elektrischen Schafen?). Und Trennungsschmerzen. Und Eishockey!
www.vladimirharkonnen.de
http://www.myspace.com/vladimirharkonnen
